
 

AGFF-Futterbautagung   

 

 

 

Was tun gegen die Hirseplage 
in Wiesen und Weiden? 

Mittwoch, 25. August 2021 

11.30 - 16.15 Uhr 

Buochser Allmend, Flugplatzareal, 6374 Buochs NW 

 

 

 

 
  

 

 

 

  



Was tun gegen die Hirseplage in Wiesen und Weiden? 

Borsten- und Bluthirsen sind minderwertig, wintern aus und hinterlassen lückige Be-
stände. Zudem gefährden Borstenhirsen die Tiergesundheit. In immer mehr Gebieten 
werden die Hirsen während den trockenen, heissen Sommermonaten zur Plage.  

Was man dagegen unternehmen kann, zeigen die Resultate eines vierjährigen Bera-
tungsprojekts zur Bekämpfung dieser Problempflanzen im Kanton Nidwalden. Land-
wirte, Beratungskräfte und Forschende geben Einblick in ihre Beobachtungen, Erfah-
rungen und Versuchsergebnisse. 

 

Programm 

11.30 Uhr Start der Tagung 

 Einteilung in Gruppen und anschliessend 

geführter Postenrundgang. 

Einschliesslich Pause zum Durstlöschen; ohne Mittagessen  

16.15 Uhr Schluss der Tagung  

  

Die Teilnahme ist kostenlos; eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Verpflegung: Es wird kein Mittagessen angeboten. Getränke stehen kostenlos zur 

Verfügung. 

Coronasituation: Die aktuell gültigen Bestimmungen des Bundesamtes für Gesund-

heit (BAG) gilt es zu beachten. Allfällige Anpassungen werden kurz vor der Tagung 

unter www.agff.ch abrufbar sein. 

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. 

 



Posten Thema Referentinnen / Referenten 

   

A1 Der Futterbau vor der Heraus-forde-
rung des Klimawandels 

- Was ist zu erwarten?  

- Anpassungsmöglichkeiten 

Andreas Lüscher (Agroscope) 

Rainer Frick (Agroscope) 

A2 Hirsen und ihre Verbreitungspfade 

- Lebenszyklus der Hirse-Arten 

- Verschleppung der Samen 

- Keimfähigkeit in Hofdünger und Silage 

Simon Ineichen (HAFL) 

Daniela Linder Basso (UCA TI) 

UCA = Landw. Beratungsstelle 

   

B1 Wiesenpflege und -sanierung 

- Wiesenerneuerung durch Übersaat, Neuan-
saat und Versamung der Horstgräser 

- Überführung von Kunst- in Naturwiesen 

Herbert Schmid (LZ Liebegg) 

 

B2 Maschinendemo und -technik 

- Eigenheiten unterschiedlicher Mähwerke 

- Einstellung der Schnitthöhe, Instandhaltung 

 

Peter Wyrsch (AfL NW) 

Markus Petrig (AfL SZ) 

AfL = Amt für Landwirtschaft 

   

C1 Einfluss der Wiesennutzung auf den 
Hirsebesatz 

- Schnitthöhe, -intervalle und -zeitpunkt 

- Konkurrenzdruck mit Futtergräsern 

Olivier Huguenin (Agroscope) 

Giovanni D’Adda (UCA TI) 

C2 Chemische Unkrautbekämpfung in 
Wiesen und Weiden 

- Einsatzmöglichkeiten und Beschränkungen 

- Wirksamkeit und Begleitmassnahmen  

Rafael Gago (AGFF) 

Cornel Stutz (Agroscope)  

   

D1 Futterqualität, Futterkonservierung und 
Tiergesundheit  

- Anpassung der Konservierung & Fütterung 

- Mögliche Gefährdung der Tiere durch Hirse 

Markus Rombach (AGRIDEA) 

Ueli Wyss (Agroscope)  

D2 Erfahrungen aus der Praxis 

- Beobachtungen auf benachbarten Wiesen 
oder Weiden mit ungleichem Hirsebesatz 

- Umsetzung vorbeugender Massnahmen 

Marco Odermatt (BBZN LU)  

Landwirte aus der Region 



 

Anreise mit dem PW 

Autobahn A2 / E 35 
Ausfahrt Nr. 33 Stans-Süd 
Weiter Richtung Buochs 
Kreisel Faden Richtung Fadenbrücke Flugplatz 

Ab dem Kreisel Kreuzstrasse ist die 
Tagung ausgeschildert 

Anreise mit dem öffentlichen Verkehr 

Ab Stans, Bahnhof, Kante B 
Bus B 311 Richtung Seelisberg, Bahnhof 
bis Station Buochs, Fadenbrücke 
Abfahrt: 10:26 Uhr 
Ankunft: 10:31 Uhr 
Anschliessend rund 10 Minuten Fussweg 

 
Tagungsbesucher/innen, die mit öffentlichen Verkehrsmitteln anreisen, können mit An-
meldung bis spätestens 18. August 2021 (landwirtschaft@nw.ch) vom Bahnhof Stans 
zum Tagungsort transportiert werden. 
 
 

Auskunft zur Tagung 

Amt für Landwirtschaft,  
Stansstaderstrasse 59, 6371 Stans 
Telefon: 041 618 40 40 
E-Mail: landwirtschaft@nw.ch 
 
 

Sponsoren der Tagung 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mitfinanzierung Beratungsprojekt 


